
 ALLES FÜR DICH   
PRISON BREAK – durch Erlösung befreit: 
wenn Vergebung Bindungen löst! 

  
 
1.THEMA:PRISON BREAK – DURCH ERLÖSUNG BEFREIT 

    Das Leiden und Sterben Jesu hat seinen Grund. Der Mensch ist seit dem Sündenfall Adams  
    und Evas im Garten Eden Teil einer unsäglichen Entwicklung. Die Macht der Sünde breitet  
    sich aus und erfasst jeden Menschen. Sünde beschreibt die Distanz zwischen Gott und  
    Mensch. Sie macht es dem Menschen unmöglich, diese Welt in eine gute Entwicklung zu  
    führen. Darum braucht der Mensch die Brücke zu Gott. Er muss in die Gemeinschaft mit  
    Gott zurückgeführt werden. Jeder Mensch braucht einen Prison Break – eine Art Ausbruch  
    aus dem Gefängnis der Sünde. Ein Wort, das Vergebung beschreibt. Erlösung von Sünde  
    befreit den Menschen zu einem anderen, einem neuen Leben unter der Leitung Gottes     
    Dazu ist Jesus gekommen und auf Golgotha gestorben. Noch einmal 2.Kor 5,21: Den, der  
    ohne jede Sünde war, hat Gott für uns zur Sünde gemacht, damit wir durch die Verbin- 
    dung mit ihm die Gerechtigkeit bekommen, mit der wir vor Gott bestehen können.  
 
 

EINSTIEG / EISBRECHER  
1. Denkt zurück an die Zeit, in der ihr Gott kennengelernt habt. Welche Veränderungen eures 

Lebens aus dieser ersten Zeit sind Euch in Erinnerung? 

2. Was oder wer hat euch darauf aufmerksam gemacht, dass Ihr Erlösung braucht?    
3. Wie wird für euch erkennbar an dieser Welt, dass sie ein Prison Break braucht?  

 
 
BIBELSTELLEN  
    Zentraler Predigttext: Lukas 4,14-22   Der Inhalt der Sendung Jesu 
    Die Worte Jesu „Ich bin gekommen, um…“: Mt 9,13; 10,34-35; Mk 1,38; Lk 5,32; 12,49;  
    Johannes 6,38; 6,42; 10,10; 12,46; 18,37; 1.Tim. 1,15 

 
 
PREDIGT LEITFADEN  

      Unsere Welt braucht dringend ein Prison Break – die Erlösung durch Jesus Christus. Dabei  
           geht es nicht um ein angenehmeres Leben, um eine Erleichterung unseres Lebens, weil  
           Jesus Christus uns die Sorgen abnimmt. Erlösung bezieht sich auf das Ende eines alten 
           Lebens ohne Gott hin zu einer Befreiung zu einem neuen Leben auf Basis der Erlösung, die  
           wir erfahren haben. Wir brauchen Vergebung für die Vernachlässigung von Beziehungen,  
           Vergebung für das schroffe Wort an unseren Partner oder einen Mitarbeiter, Vergebung  
           für den Schlag mit der Hand, Vergebung für die Missachtung des Wortes Gottes in unse-   
           rem Leben. Jeder kennt sein eigenes Paket nur zu genau. Die Problembereiche unseres  
           Innenlebens beschreibt Jesus in seiner ersten Predigt in Nazareth in Lukas 4.                                                                      
 
           Golgatha ist der Ort, an dem sich Gott den Sündern freiwillig ausliefert. Golgatha ist nicht  
           die Kapitulation Gottes vor der Sünde des Menschen, sondern Golgatha ist Heilsgeschichte  
           Gottes. Das Kreuz steht nicht mehr für die letzte Niederlage des Menschen, den Tod, son- 
           dern für die Überwindung des Todes. Kreuz und Auferstehung können nur noch zusam- 



           men gesehen werden. Jesus sagt in Lukas 4: die Welt ist voller zerbrochener Herzen,  
           angeschlagener Persönlichkeiten, blind für das, was Gott ihnen geben kann, wie in einem  
           Gefängnis lebend, aus dem sie befreit werden müssen. Jesus sieht uns, wie wir wirklich  
           sind. Dieser realistische Blick auf die Realität unseres Lebens hat die Liebe Gottes aktiviert. 
           Die Bibel ist voller Begegnungen, in denen Menschen in der Nähe Jesu eine Freiheit atmen 
           Golgatha öffnet die Gefängnisse unseres Lebens – wir sind befreit – also lasst uns auch be- 
           freit leben.  
 
           Die Soldaten bastelten eine Dornenkrone  und „krönten“ Jesus  als König der Juden. Die  
           Krone war Symbol der Königswürde Jesu. Damit war die Krone auch das Symbol der Herr- 
           schaft Jesu über jede Bindung unseres Lebens. Jesus fordert uns auf, ihm die Gefängnisse  
           und Bindungen unseres Lebens zu übergeben. Wen der Sohn frei macht, der ist wirklich  
           frei! 
            
 

ZUSAMMENFASSUNG / ÜBERSICHT  
 
 

PERSÖNLICHE FRAGEN  
1. Was nimmt unserer Seele die Kraft und was bindet unser Denken? 

 
2. Wie haben wir den “Prison Break” in unserer Bekehrung erfahren? 

 

3. Was bedeutet es für uns, dass Jesus uns frei macht? 
  

 
 
LEARNING / DAS NEHME ICH MIT  
  
  

 
 
 
DOING / DAS WILL ICH UMSETZEN  
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